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Begriffsdefinitionen diskutieren 

1. Im folgenden Textausschnitt aus Königs (2010: 1040-1041) wird der Begriff Übersetzen definiert und 
diskutiert. Lies den Text und markiere dabei die zentralen Begriffe bzw. Schlüsselwörter sowie ihre 
Definitionen. Anschließend fasse schriftlich zusammen, wie der Autor mit den Begriffen umgeht. 
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2. Auch Keim (2003: 384-385) beschäftigt sich mit der Definition vom Übersetzen im folgenden 
Textausschnitt. Lies den Text und markiere dabei die zentralen Begriffe bzw. Schlüsselwörter sowie ihre 
Definitionen. Anschließend fasse schriftlich zusammen, wie die Autorin mit den Begriffen umgeht.  
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3. Vergleiche nun die Auseinandersetzung von Königs (2010) und Keim (2003) mit dem Übersetzen-

Begriff schriftlich: Befassen sich die Autor*innen mit verschiedenen Begriffen? Definieren Sie gleiche 

Begriffe anders? Formuliere den Text wissenschaftlich, verwende womöglich die Sprachmittel unten.  
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Quellen:  
Keim, Lucrecia (2003): Übersetzung im DaF-Unterricht. Informationen Deutsch als Fremdsprache 30/ 4, 383-394. 
Königs, Frank G. (2010): Übersetzen und Sprachmitteln im Deutsch als Fremdsprache-Unterricht. In: Krumm, Hans-
Jürgen/Fandrych, Christian/Hufeisen, Britta/Riemer, Claudia (Hrsg.): Deutsch als Fremd- und Zweitsprache. Ein 
internationales Handbuch. Band 1. Berlin [u.a.]: de Gruyter Mouton, 1040-1047. 

 

FORMULIERUNGHILFEN: DEFINIEREN ÜBEREINSTIMMUNG  KONTRAST 

Autor*in X definiert Begriff Z als…  

Begriff Z wird von Autor*in X als… 

definiert 

Unter Begriff Z versteht Autor*in X… 

Laut Autor*in X bezeichnet / umfasst 

Begriff Z… 

In seiner*ihrer Definition von Begriff Z 

bezieht sich Autor X auf… 

Die Begriffsdefinition von Autor*in X 

umfasst… 

 

sowohl …als auch… 

in Übereinstimmung mit 

damit übereinstimmend 

Autor*in X stimmt mit Autor*in Y in 

der Definition von Begriff Z als … 

überein 

Autor*in X teilt eine Auffassung / 

Meinung / Ansicht / Position von 

Autor*in Y  

Autor*in X schließt sich der Definition 

von Autor*in Y an 

im Vergleich zu 

im Gegensatz zu 

im Unterschied zu  

anders als 

allerdings 

jedoch 
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Lösung:  

1. Königs (2010: 1040-1041) nähert sich dem Begriff Übersetzen aus zwei unterschiedlichen 

Perspektiven, der Fremdsprachendidaktik und der Übersetzungswissenschaft. Während in der 

Übersetzungswissenschaft mit Übersetzen immer die Übertragung von Texten von einer Sprache in eine 

andere gemeint ist, wird der Begriff in der Fremdsprachendidaktik auch für die Übertragung von 

isolierten Sätzen verwendet. Im Rahmen der Übersetzungswissenschaft wird Übersetzen neben 

Dolmetschen als eine Realisierungsform der Sprachmittlung bzw. Translation angesehen und ist diesen 

Begriffen untergeordnet. Im Gegensatz dazu bezeichnet Sprachmittlung in der Fremdsprachendidaktik 

die Übertragung von Inhalten von einer Sprache in eine andere ohne Berücksichtigung der Form der 

übertragenen Äußerung. Indem Königs (ebd.) von „Übersetzen bzw. Sprachmitteln“ redet, schließt er 

sich an die fremdsprachendidaktische Begriffsverwendung an. Je nach Übertragungsrichtung lässt sich 

der Übersetzen-Begriff in Her- und Hinübersetzen untergliedern. 

2.  Nachdem Keim (2003: 384-385) Übersetzen als eine übliche Semantisierungsform im 

Fremdsprachenunterricht erkennt, definiert sie (Hin- und Her-)Übersetzen als Problemlösungsprozess, 

der den Einsatz von Strategien benötigt. Dieser Prozess gilt als erfolgreich abgeschlossen, erst wenn die 

Bedeutung des übersetzten Wortes im Zusammenhang mit dem Kontext, in dem das Wort gefunden 

wurde, verstanden wird. Anschließend befasst sich Keim (ebd.) mit dem Begriff 

Übersetzungskompetenz aus der Perspektive der Übersetzungsdidaktik. In Anlehnung an Nord (1999) 

stellt sie fest, dass die Übersetzungskompetenz komplexe kognitive und affektive Verfahren voraussetzt 

und von der fremdsprachlichen und muttersprachlichen Kompetenz abhängt. 

3. Sowohl Königs (2010: 1040-1041) als auch Keim (2003: 384-385) gehen der Frage nach, was 

Übersetzen bedeutet bzw. wie sich Übersetzen definieren lässt. Beide Autor*innen verstehen 

Übersetzen als Prozess der Übertragung von sprachlichen Äußerungen einer Ausgangssprache in eine 

Zielsprache, wobei Königs (1040) darauf hinweist, dass im Rahmen der Übersetzungswissenschaft dieser 

Prozess immer nur auf Texte bezogen wird und nicht auch auf isolierte Sätze wie in der 

Fremdsprachendidaktik. Vom Übersetzen-Begriff unterscheidet Königs (ebd. 1041) der Begriff der 

Sprachmittlung, die im Rahmen der Fremdsprachendidaktik das sinngemäße Übertragen von Inhalten 

ohne Berücksichtigung der Äußerungsform bezeichnet. Auf eine weitere Ausdifferenzierung des Begriffs 

gehen beide Autor*innen ein: Je nachdem ob die Übertragung von der Muttersprache in die 

Fremdsprache erfolgt oder umgekehrt, unterscheidet man zwischen Hin- und Herübersetzung. Da Keim 

(2003: 384) das Übersetzen im Kontext des Fremdsprachenunterrichts betrachtet, geht sie über die 

Definition als Übertragungsprozess hinaus und definiert Übersetzen als komplexer 

Problemlösungsprozess. Keim (ebd.: 385) erweitert die Definition von Übersetzen, indem sie sich mit 

dem Begriff Übersetzungskompetenz aus der Perspektive der Übersetzungsdidaktik befasst. In 

Anlehnung an Nord (1999) stellt sie komplexe kognitive und affektive Prozesse sowie fremdsprachliche 

und muttersprachliche Kompetenz als Voraussetzungen der Übersetzungskompetenz fest. 

  


